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• EU-Legislativpaket „Saubere Energie für alle Europäer“: 
Potenzial regionaler integrierter Strommärkte und 
Netzlösungen; regionale Versorgungssicherheit, 
Energieeffizienz und Wirtschaftlichkeit im Rahmen 
dezentraler Stromerzeugung aus EE.

• Energiesicherheit in Grenzregionen: international 
vernetzt vs. rein national.

• Neuer energiepolitischer Rahmen (2019); neue Ziele für 
das Jahr 2030:

• 32,5% mehr Energieeffizienz.

• 32% erneuerbare Energien im EU-Energiemix.

• 15% Verbundfähigkeit über Interkonnektoren.

Herausforderungen und Potenziale (2) 

• Neues Strommarktkonzept zur Erhöhung der Netzflexibilität und 
Gewährleistung der Versorgungssicherheit durch verbesserte 
Stromlieferung, Demand Response und eine bessere Koordinierung des 
Stromnetzbetriebs durch die Übertragungsnetzbetreiber auf regionaler Ebene.



• Analyse von RES-Erzeugungspotenzialen in Bezug auf Last (Strom und Wärme) und Analyse 
geologischer Speicherkapazitäten auf Basis von Daten von Regionalversorgern und 
Netzbetreibern, statistischen und fernerkundlichen Daten (WP2)

• Modellierung einer transnationalen Stromhandelszone (TMO) und Entwicklung von 
Szenarien für eine optimierte RES-basierte Stromerzeugung und Netzinfrastruktur (WP3)

• Analyse der soziokulturellen Rahmenbedingungen, sozialen Innovationen, 
Bürgerinitiativen, Akzeptanzfragen (WP4), der regulatorischen Rahmenbedingungen (WP5)  
und der wirtschaftlichen Anreizstrukturen (WP6) einer transnationalen RES-Region.

• Integration von Perspektiven der Energieakteure in die modellbasierten Szenarien zur 
Gestaltung eines integrierten TMO-Energiemarktes (WP4; Querschnittsmaßnahme). 

• Analyse der Datensicherheit in Smart Grids und Entwicklung von Cybersicherheitslösungen 
(WP7).

Roadmap für einen integrierten RES-basierten Energiemarkt am Oberrhein:
Konzepte, Szenarien, Tools und Empfehlungen für eine optimale grenzüberschreitende 
Nutzung komplementärer Potentiale auf der Basis optimierter transnationaler Netzstrukturen.

Projektziele



Arbeitspakete und Konsortium

AP2: RE Produktions-, 
und 

Speicherpotenziale AP3: 
Grenzüberschreitende 

Modellierung und 
Szenarioentwicklung

AP4: Soziokultureller
Rahmen

AP5: Regulatorischer
Rahmen

AP6: Ökonomie und 
Anreizstrukturen

AP7: Datensicherheit 
in Smart Grids

Output: Output: Roadmap 
mit 

Konzepten, Instrumenten 
und politischen 

Empfehlungen für einen 
integrierten EE-basierten 

Energiemarkt 

AP1: Koordination und 
Öffentlichkeitsarbeit
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Source: Shutterstock
https://www.shutterstock.com/de/image-illustration/raster-
illustration-evolution-industrial-pollution-clean-604498424

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Merci beaucoup pour votre attention!

Kontakt: 

Prof. Dr. Barbara Koch
RES-TMO Projektleitung
Zentrum für Erneuerbare Energien (ZEE) und 
Professur für Fernerkundung und 
Landschaftsinformationssysteme (FeLis)
barbara.koch@felis.uni-freiburg.de
0049 761 203 3694
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